
So viel mehr als Comedy!

Bad Kreuznach lachte mit Prominenten aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft.

Bad Kreuznach und Siefersheim, 9. Mai 2017.

„Großer Abend für Bad Kreuznach“ oder „Deuser, Lück und Co. begeistern den Kursaal“ titelten 

verschiedene Medien nach dem Benefi z-Event in diesem Jahr. Der weiße Smiley hinter dem „Bad 

Kreuznach lacht…“-Schriftzug steht inzwischen für ein wahres Erfolgsrezept. Jedes Jahr aufs Neue 

sind die Charity-Veranstaltungen hochkarätig besetzt. Das unterstreichen auch die hohen Besucher-

zahlen in eindrucksvoller Weise – bereits vier Mal in Folge ausverkauft. Die Benefi z-Reihe trifft nach 

wie vor den Nerv der Gesellschaft und das Format ist auf dem besten Wege Geschichte zu schreiben. 

A propos Geschichte. 

„Nachdem Persönlichkeiten wie Konrad Adenauer und Helmut Kohl bereits im renommierten Park-

hotel Kurhaus tagten, war es aus unserer Sicht an der Zeit, unsere Benefi z-Reihe hier fortzuführen.“, 

erwähnt „Bad Kreuznach lacht…“-Initiator Jens Helmer mit einem verschmitzten Lächeln, und führt 

weiter fort: „Es war für uns in der Tat eine große Ehre. Die Zusammenarbeit lief stets hervorragend, 

so dass wir mit dem Gedanken spielen unsere Jubiläumsausgabe 2018 ebenfalls hier stattfi nden zu 

lassen.“

Aber blicken wir erst einmal auf die diesjährige, bereits vierte, Ausgabe zurück. Stolze 10.212,- Euro 

durften zu gleichen Teilen an die Stiftung Augenblicke, die sich für Kinder mit schwersten Behinde-

rungen einsetzt, sowie die vor wenigen Wochen gegründete Sophia Kallinowsky Stiftung gespendet 

werden. Letztere begünstigte Stiftung verkündete man erstmals am Veranstaltungsabend.
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„Wir sind für positive Überraschungen bekannt und freuen uns sehr, dass wir einen Teil des Reinerlöses 

direkt in Bad Kreuznach belassen dürfen. Die Sophia Kallinowsky Stiftung unterstützt zum einen die 

Kinderkrebs-Forschung an der Uniklinik Mainz und organisiert darüber hinaus Kinderevents, über die 

Alex und Karsten Kallinowsky schwerkranken Kindern mit ihren Familien einige unbeschwerte Momente 

bescheren möchten.“, erläutert Helmer. 

Dass man sich mit „Bad Kreuznach lacht…“ längst auch bundesweit einen Namen machte, bewies 

einmal mehr das Stelldichein der regionalen und überregionalen Prominenz sowie der Bad Kreuznacher 

Unternehmer- und Gesellschaftsszene. Weiter lachten die „Unter Uns“-Schauspielerin Isabell Hertel 
mit Mr. Sportstudio Dieter Kürten, Ricky Harris, Sänger Peter Newman und dem Leipziger Musik-

produzent Ronny Rockstroh aus Herzenslust um die Wette. Die prominenten Ehrengäste waren nicht 

nur von der über 120 Jahre geballten Comedy-Kompetenz auf der Bühne begeistert. Viele sah man 

auch am Veranstaltungswochenende durch die schöne Kurstadt fl anieren. Am Kornmarkt, im Kurpark 

sowie in verschiedenen gastronomischen Einrichtungen blitzte immer wieder ein bekanntes Gesicht 

hervor, welches man sonst vielmehr aus dem Fernsehen kennt. „Eine wahre Bereicherung auf ganzer

Linie. Für unseren Benefi z-Abend sowie für unsere wundervolle Stadt und darüber hinaus beste 

Werbung für unsere Nahe-Region. Eben doch so viel mehr als einfach nur Comedy!“, bringt es Helmer 

auf den Punkt.

Aber zurück zum Benefi z-Event. Superstimmung herrschte von der ersten Minute an im ausverkauften 

Großen Kursaal. Bevor Moderator Heiko Kraft, auch als Sitzungspräsident der Winzenheimer Jerrys 

bekannt, das Publikum begrüßte, sorgte Singer und Songwriter Körner für „Gänsehaut“-Stimmung. Er 

war als Überraschungsgast aus München angereist und sang seinen gleichnamigen Hit in einer Akustik-

Version mit seinem Gitarristen live zu emotionalen Bildern aus den vergangenen „Bad Kreuznach 

lacht…“-Veranstaltungen. Was die „Wochenshow“, ein schwäbischer Sprachkünstler, der Kino-Hit 

„Erkan & Stefan“, ein POST-postmoderner Held sowie das TV-Format „NightWash“ gemeinsam haben,

erfuhren die Gäste im Anschluss von Ingolf Lück, Dominik „Dodokay“ Kuhn, Florian Simbeck, 

Hans-Hermann Thielke und Knacki Deuser, dessen Eltern sogar als Ehrengäste im Publikum saßen.

Zum Finale scheute man weder Kosten noch Mühen und stellte den 20-köpfi gen Jerry-Chor auf die 

Bühne, die eigens den Ehrenamts-Song „Teil des Ganzen“ für diesen Abend einstudierten. Einen 

weiteren ganz besonderen (Gänsehaut-)Moment erlebten hierbei alle Anwesenden als Dirigent Lippert 

zusammen mit rund 600 Menschen „Wir sind Teil des Ganzen…“ sang – der wohl größte Chor, der 

jemals in der Kurstadt zu hören war.

Allen Freunden der Benefi z-Reihe sei gesagt, dass es 2018 einen weiteren Grund zu feiern gibt, wenn 

„Bad Kreuznach lacht…“ dann bereits das 5-jährige Bestehen „belachen“ darf. Somit steht schon heu-

te fest, dass es auch im nächsten Jahr wieder etwas zu lachen gibt – für den guten Zweck. „Bei einem 

aktuellen Spendenstand von 50.080,52 Euro freuen wir uns, dass wir die 50.000er Marke bereits nach 

vier Jahren knacken durften. Und das alles funktioniert auch zukünftig nur dank eines einmaligen ehren-

amtlichen Helferteams, allen voran meine Technik-Crew Jens Castor und Matthias Mangold sowie die 

Winzenheimer Jerrys, und den großartigen Künstlern, die bis heute allesamt auf ihre Gage verzichteten.“,

berichtet der Initiator stolz.
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